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«Wir älteren Leute

Er muss ein Lebenskünstler sein, ein heiterer alter Herr, dieser
Hans Kriesi, der in schönen Gedichten sein Alter und Aelterwerden
besingt. Offenbar hat er es verstanden, vielen seiner Altersgenossen
aus dem Herzen zu sprechen; denn das Büchlein «Wir altern
Leute», Verlag Huber & Co. A.-G., Frauenfeld, hat schon drei Auf-
lagen hinter sich. Was viele alte Menschen unbestimmt fühlen,
drückt unser Dichter einfach und nett in Versen aus; er weiss etwas

um das Altwerden und wie es Betagten zu Mute ist. Seine Einsichten
hat er in schlichte Verse gebracht und verklärt sie mit einem köst-
liehen Humor. Eben weil die Gedichte so anspruchslos sind, wirken
sie sympathisch und eindrücklich. Das Büchlein, zu dem Max
Behrens die Illustrationen beigesteuert hat, wird zweifellos vielen
alten Leuten Freude machen, wir können es unsern Lesern warm
empfehlen. Es eignet sich vorzüglich als Geburts- und Namenstags-
geschenk für Menschen jenseits der Lebensmitte.

Der Verfasser war so freundlich, uns den Abdruck eines seiner
Gedichte zu gestatten.

Lebensfreude

KZag' icA, Jass im StareJeregZa.se

PaasereZos meire SareJ zerrirerei?

Daw im Z-eAere wie im Meere

Ebbe reacA Jer PZrei beginnt?

Dar/ icA mii Jem ScAicAsaZ AaJern,

Daw Jas A Zier 7re.icA AescAweri?

Dass Jas PZai ire meireere H Jerre

Aeine Siürme meAr Aege/iri?

ZVeire, ein /roAer LeAenswiZZe

SfärAi mir immer reocA Jie ZZareJ.

SiiZZer PrereJere scAöree PüZZe

PZitAf a«cA are Jes AZiers SiranJ.
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